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„Danke für unser Apfelbäumchen“
Einjähriges Bestehen der Kinderkrippe wurde gefeiert

Altdorf . Seit einem Jahr gibt es
nun die Kinderkrippe „Apfelbäum-
chen“ am Angerweg und es gibt,
was man zunächst nicht erwartet
hatte, bereits so viele Kinder dort,
dass die Betreuung der Jüngsten
nunmehr in vier Gruppen erfolgen
muss.

Ein Zeichen, dass der Neubau
durch die Marktgemeinde eine gute
Entscheidung war, wie auch für den
Betreiber, die Diakonie Landshut,
deren geschäftsführender Vorstand,

Holger Peters, bei der kleinen Jubi-
läumsfeier ausdrücklich betonte.

Zum Beginn der Feier versam-
melten sich Ehrengäste, Eltern und
Kinder vor der Krippe, um mit
Pfarrerin Kerstin Schaller gemein-
sam für die Einrichtung zu danken
und Gebete nicht nur zu sprechen,
sondern auch von den Eltern auf
Zettel geschriebene Bitten und
Dankesworte mittels Luftballons in
den Himmel steigen zu lassen.

Sowohl Bürgermeister Helmut
Maier als auch Holger Peters erin-

nerten rückblickend auf das erste
Jahr des Bestehens der Kinderkrip-
pe und dankten der Leiterin, Malvi-
ne Bürkle, und ihren Kolleginnen
für die hervorragende Arbeit mit
den Kindern. Die dankten ebenfalls
mit einem Lied. „Danke für unser
Apfelbäumchen – danke, wir fühlen
uns sehr wohl – danke, dass ich hier
spielen, lachen, lernen und wachsen
kann“, sangen sie und die Eltern
stimmten rhythmisch klatschend
mit ein.

Zum Krippenfest, wie sie die Fei-

er nannten, gab es dann in den
Gruppenräumen Spiel und Spaß
beim Kinderschminken, einem
Nuss-Weit-Werf-Wettbewerb, beim
Sterne basteln und am Maltisch.
Außerdem waren Büchertische ein-
gerichtet und eine Fotoecke erinner-
te an ein Jahr „Apfelbäumchen“.
Für die Eltern gab es Kaffee,
Punsch, Kuchen und andere Ge-
tränke, während die Kinder mit le-
ckeren Crêpes zu begeistern waren,
ehe schließlich auch noch der Niko-
laus die Kleinen besuchte.

Bürgermeister Maier (links), und Geschäftsführer Peters (von rechts) feiern 
mit den Erzieherinnen das Jubiläum.

Viele bunte Luftballons mit Dankesworten und Wünschen stiegen vom „Apfel-
bäumchen“ gegen den Himmel.

Besonderes Kirchenkonzert
Einstimmung auf Weihnachten in der Erlöserkirche

Altdorf. Am 22. Dezember findet
in der Evangelischen Erlöserkirche
um 19 Uhr ein Kirchenkonzert statt.
Wer verhindert ist, kann am 13. De-
zember nach Vilsbiburg kommen,
wo um 19 Uhr in der Christuskirche
das gleiche Programm dargeboten
wird. Wie im letzten Jahr werden
die Sopranistin Beata Marti und der
bekannte Tenor Bernhard Hirtrei-
ter, die beide auch an den Musik-
schulen in Landshut beziehungs-
weise in Altdorf unterrichten, mit
fünf Musikern in einem Konzert zu
erleben sein, das die Weihnachts-
feiertage einstimmt. Inhalt des Pro-
gramms unter dem Titel „Sacred
Songs“ sind bekannte Werke alter
und neuer Meister der Kirchenmu-
sik, wie zum Beispiel Georg Fried-

rich Händel, Wolfgang Amadeus
Mozart, Johann Sebastian Bach,
Franz Schubert, Antonio Vivaldi,
Guilio Caccini und Adolphe Adam,
aber auch traditionelle Gospel-
songs, die mit Vokalsätzen versehen
sind. Durch die Verknüpfung ver-
schiedener Musikstile dürfen sich
die Zuhörer auch auf zu diesem
Thema passende, selten gehörte Ar-
rangements von Elvis Presley freu-
en. Die sieben Musiker – neben den
vier Sängern, begleitet am Klavier,
Saxofon, Klarinette und Kontra-
bass – werden alle Register ihres
Könnens ziehen. Eintrittskarten für
das Konzert in der Erlöserkirche
sind bei Musik Kamhuber unter der
Telefonnummer 0871-22402 oder an
der Abendkasse erhältlich.

Mit „Sacred Songs“ bieten die Künstler wieder ein überaus hochwertiges Kon-
zert zur Weihnachtszeit in der Erlöserkirche und in Vilsbiburg.

Adventliche Klänge von der Bläserklasse
Altdorf. Die Bläserklasse der

Grundschule trat in der Sparkas-
sen-Geschäftsstelle auf, um dort
unter der Leitung von Reinhold
Scherer ihr Musikkönnen zu de-
monstrieren. Dazu schmückten die

Sprecher der dritten und vierten
Grundschulklassen mit Konrekto-
rin Renate Schuller auch den be-
reitstehenden Tannenbaum. Ge-
schäftsstellenleiter Peter Ederer
zeigte sich über diesen Besuch in

der Adventszeit recht erfreut. Auch
die Kunden der Geschäftsstelle ver-
weilten gerne und lauschten den
Klängen und Weisen. Und nicht zu-
letzt bekam jedes Schulkind auch
noch ein Präsent von der Sparkasse.

Konzert der
Musikschüler

Altdorf. Am Donnerstag um 18
Uhr bieten die Schülerinnen und
Schüler der Musikabteilung der
kommunalen Volkshochschule in
der Kirche Neu-St. Nikola ein
Weihnachtskonzert bei freiem Ein-
tritt. Dabei wollen sie nicht nur ihr
erworbenes Können zeigen, viel-
mehr sollen die Aufführungen die
Zuhörer auf das bevorstehende
Weihnachtsfest einstimmen und die
Adventszeit bereichern. Am Pro-
gramm stehen traditionelle weih-
nachtliche Volksweisen, aber auch
klassische festliche Musik. Der mu-
sikalische Bogen spannt sich aber
noch weiter, bis hin zu weihnachtli-
chen Jazzarrangements. Mit dabei
ist auch der Kinderchor und so dür-
fen sich die Besucher auf ein ab-
wechslungsreiches Konzert freuen.
Durch den Abend führt der Leiter
der Musikabteilung, Bernhard Hirt-
reiter, der auch mit den Lehrkräften
und den Schülern das Programm
zusammenstellte.

Großzügige Spende an „Sternstunden“
Altdorf. Angeregt vom Bäcker-

meister Karl Breu, wollten er und
Fieranten des diesjährigen Christ-
kindlmarkts aus dem Verkauf von
Glühwein einen Teil des jeweiligen
Verkaufspreises an die Aktion
„Sternstunden“ des Bayerischen
Rundfunks spenden. Mit Freude

konnte Breu am Sonntagabend ver-
künden, dass dabei 1100 Euro zu-
sammenkamen und diese Summe
nun umgehend auf das Konto von
„Sternstunden“ überwiesen wird.

Die Aktion „Sternstunden“ küm-
mert sich um Kinder und Jugendli-
che, die krank, behindert oder not-

leidend sind. Überwiegend in Bay-
ern, aber auch deutschland- und
weltweit. Dieser Gedanke gefiel
Karl Breu und so regte er an, diese
Initiative des Bayerischen Rund-
funks zu unterstützen, und bat Fie-
ranten am Christkindlmarkt, dabei
mitzuhelfen.

Adventssingen
in der Kuratiekirche

Pfettrach/Arth. Am Sonntag fin-
det um 15 Uhr in der Kuratiekirche
St. Othmar in Pfettrach das 18. Ad-
ventssingen statt. Zum adventli-
chen Musizieren und Singen konn-
ten als Mitwirkende Alois Eichmei-
er an der Orgel, der Kirchenchor
Pfettrach, die Meinradbuam, der
Oabegga Zwoagsang, Nicole Küster
und die Pfettracher Soatnmusi so-
wie als Lektoren Susanne Frank
und Helmut Eibensteiner gewonnen
werden. Der Erlös aus den freiwilli-
gen Spenden wird wieder für sozia-
le Zwecke verwendet.

Adventssingen
am Sonntag

Eugenbach. Am Sonntag findet in
der Pfarrkirche St. Georg wieder
das Adventssingen statt. Beginn ist
um 16 Uhr. Mitwirkende sind der
Eugenbacher Kirchenchor, Doris
Bogdanov, Blechbaraba, der Eugen-
bacher Männerviergesang, der
„Halbi-AchDe Gsang“ und Gisela
Nirschl. Veranstalter sind der Eu-
genbacher Pfarrgemeinderat und
der Kirchenchor. Der Erlös ist für
die Renovierung der Orgel von St.
Georg bestimmt.
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Oskar Stock
bei den Landfrauen
Grafenhaun. Heimatpoet Oskar

Stock liest am Dienstag ab 19 Uhr
bei den Landfrauen im Gasthaus
Hecker unter dem Motto: „Heiteres
im Advent“ Gedichte, Weihnachts-
bräuche und vorweihnachtliche
Kurzgeschichten aus seinen Bü-
chern. Er versteht es, Alltagsbege-
benheiten und menschliche Unzu-
länglichkeiten in Reim und Vers zu
kleiden, wobei seine Lebensweis-
heit und der Humor nicht zu kurz
kommen. Die Veranstaltung wird
durch die „Mühlenmusik Schmatz-
hausen“ musikalisch umrahmt.
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